
Veranstalterin
 
Interreligiöses Frauennetzwerk Hamburg 
www.interreligioeses-frauennetzwerk.de 

Unterstützt durch: Brücke – Ökumenisches 
Forum HafenCity, Evangelische Akademie der 
Nordkirche, Islamisches Zentrum Hamburg,  
Erzbistum Hamburg, kfd-Diözesanverband 
Hamburg e.V., Ökumenisches Forum Christ
licher Frauen Europas (ÖFCFE)

Anmeldung

Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein 
Ulrike Dorner  
Tel. 040 / 58 95 02 53  
ulrike.dorner@kirchenkreis-hhsh.de

Anmeldung erbeten bis: 5. November 2015 
(Anzahl und Alter der Kinder bitte bei der 
Anmeldung angeben. Mindestalter: 5 Jahre)

Tagungskosten

Zur Deckung der Kosten und für die Arbeit  
des Netzwerkes erbitten wir – je nach 
Möglichkeit – eine großzügige Spende. 

Reichen Sie den Flyer gerne weiter.

Veranstaltungsort

Islamisches Zentrum Hamburg
Imam Ali Moschee
Schöne Aussicht 36
22085 Hamburg
Tel. 040 / 22 94 86 47
 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Von Hamburg Hauptbahnhof
• �Metrobus Linie 6 (Richtung Borgweg) bis Haltestelle 

„Zimmerstraße“, weiter zu Fuß Richtung Alster (Karlstraße, 
Schöne Aussicht) 

Vom Bahnhof Altona
• �S-Bahn Linie 1 (Richtung Poppenbüttel) oder 11 (Richtung 

Ohlsdorf) bis Hamburg Hauptbahnhof, dann weiter mit 
Metrobus Linie 6 

• �Metrobus Linie 25 (Richtung U Burgstraße) bis Haltestelle 
„Goldbekplatz“, Umsteigen in Metrobus Linie 6 (Richtung 
U Rödingsmarkt) bis Haltestelle „Zimmerstraße“, weiter zu 
Fuß Richtung Alster (Karlstraße, Schöne Aussicht)

Quelle: www.openstreetmap.de

  
Imam Ali Moschee

Interreligiöses  
Frauennetzwerk

HAMBURG

4. Interreligiöser  
Frauenbegegnungstag 

Samstag · 14. November 2015  

9.30 bis 17 Uhr

Interreligiöser Workshop für Kinder ab 5 Jahre

  

Veranstaltungsort  
Islamisches Zentrum Hamburg  

Imam Ali Moschee  
Schöne Aussicht 36 · 22085 Hamburg
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Barmherzigkeit ist ein Wort, das aus unserem alltäg-
lichen Sprachgebrauch nahezu verschwunden ist. 
Es lohnt sich jedoch zu erkunden, was sich dahinter 
verbirgt. Barmherzigkeit ist das Herzstück der ver-
schiedenen monotheistischen Religionen, wie wir im 
Dialog miteinander im interreligiösen Frauennetz-
werk festgestellt haben. Gott ist selbst Barmherzig-
keit, hier zeigt sich die weibliche Seite Gottes. 

Barmherzigkeit bedeutet mehr als distanziertes Mit-
leid oder das reine Geben von Almosen. Sie umfasst 
vielmehr ein tiefes Mitgefühl, Zuwendung und Verge-
bung – sie macht den Kern unseres Menschseins aus. 

Barmherzigkeit ist keine abstrakte Idee, sondern sie 
wird konkrete Wirklichkeit im Tun von Gerechtigkeit. 
Beide sind untrennbar miteinander verbunden. Wie 
würde die Welt sich verändern, wenn Barmherzigkeit 
die ethische Richtschnur für unser aller Handeln 
wäre, in unserem unmittelbaren Umfeld, in unserem 
Land, global, in der Politik und in der Wirtschaft?

Mit einem Podium mit Vertreterinnen aus unter-
schiedlichen Religionen kommen wir zunächst der 
theologischen und spirituellen Bedeutung von Barm
herzigkeit auf die Spur. In Workshops vertiefen wir 
verschiedene Aspekte und gehen auch der Frage nach 
der konkreten Umsetzung von Barmherzigkeit nach. 

Wir laden herzlich dazu ein, mit uns auf interreligiöse 
Entdeckungsreise zu gehen. Bringen Sie gerne Ihre 
Kinder mit, es wird eine Betreuung und einen eigenen 
interreligiösen Workshop für sie geben.

Für alle gibt es die Möglichkeit, am muslimischen 
Mittagsgebet, an einer ökumenischen Andacht sowie 
am abschließenden interreligiösen Friedensgebet 
teilzunehmen.

Herzlich willkommen, salaam aleikum!

Ablauf
Ab 9.30 Uhr	Ankommen bei Kaffee und Tee

	 Führung durch die Moschee

10.00 Uhr	 Koranrezitation / Lied

	 Begrüßung durch Ayatollah Dr. Reza  
Ramezani, Imam-Ali-Moschee

	 Grußbotschaft Aydan Özoğuz, 
Beauftragte der Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge und Integration

10.30 Uhr	 Podiumsgespräch:  
„Barmherzigkeit – Perspektiven  
aus unterschiedlichen Religionen“  
Vertreterinnen des Interreligiösen 
Frauennetzwerkes Hamburg

11.15 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr	 Austausch mit dem Publikum

12.00 Uhr	 Islamisches Mittagsgebet 

	 Mittagspause

	 Ökumenische Andacht

13.45 Uhr	 Vorstellung der Workshops

14.00 bis 15.30 Uhr Angebote:

1. �„Mitstreiterinnen gesucht“ – Projekte der 
Flüchtlingsarbeit stellen sich vor 
Simone Khan, Ahmadiyya Muslim Jamaat;  
Brigitte Jaschke, kfd-Diözesanverband Hamburg 

2. �Die Barmherzigkeit der Propheten 
Sana Khan, Ahmadiyya Muslim Jamaat;  
Irene Pabst, Frauenwerk der Nordkirche

 
3. �Geld und/oder Liebe? Wie geht Barm­

herzigkeit konkret? Das biblische Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter 
Eva-Maria Schmitz, katholische Theologin, 
Gisela Groß-Ikkache, Evangelische 
Studierendengemeinde 

4. �Barmherzigkeit aus weiblicher Sicht 
Dörte Massow, Ökumenisches Forum 
HafenCity; Roghayeh Jahangiri, 
Frauenforum des Islamischen Zentrums

5. �Wie lebe und erlebe ich Barmherzigkeit 
Inge Behjat und Waltraud Shafiezadeh, 
Bahá’í-Frauen-Forum; Marjan Heidarinami, 
Frauenforum des Islamischen Zentrums 

6. �Darstellung des Namens Gottes und der 
Barmherzigkeit in der Kalligrafie 
Zeinab Eskandarian, Azam Rabizadeh, 
Frauenforum des Islamischen Zentrums

7. �Barmherzigkeit und Gerechtigkeit – ein 
Widerspruch? 
Fatima Emari, Frauenforum des Islamischen 
Zentrums; Dr. Ulrike Röhl, Referentin  
des kfd-Diözesanverbands Hamburg

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	 Eindrücke aus den Workshops 

16.45 Uhr	 Abschluss und interreligiöses 
Friedensgebet 

17.00 Uhr	 Ende


